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Ch. Dürscheid – J.G. Schneider, Stan-
dardsprache und Variation, Narr, Tübingen
2019, 96 pp.

Unter dem Titel narr STARTER eröffnet der 
Tübinger Verlag eine neue Reihe, die Studieren-
den einen schnellen und kompakten Überblick 
und Einstieg in komplexe Themen ermöglichen
soll. In sieben Kapiteln auf knapp 100 Seiten
werden Grundbegriffe und wichtige Aspekte
zum jeweiligen Thema prägnant erläutert. Sie
vermitteln einerseits Basiswissen, können dann
aber auch vorzüglich als Nachschlagewerke ge-
nutzt werden. Der vorliegende Band erläutert
zu Beginn unter der Frage Was ist Standardspra-
che? den in Frage stehenden Begriff und kon-?
zeptualisiert ihn als Gebrauchsstandard. Im da-
rauffolgenden zweiten Kapitel geht es dann um
Grundtendenzen in der historischen Entwick-
lung der deutschen Standardsprache, bevor im
dritten Kapitel unter dem Begriff der Sprach-
ideologie die Annahme einer „Einheitlichkeit
von Sprache“ kritisch hinterfragt wird, die „das
Geschriebene zum Maßstab für das Gesproche-
ne“ (S. 27) macht. Folgerichtig wird in Kapitel
4 dann der Unterschied zwischen geschrie-
benem und gesprochenem Standarddeutsch
untersucht, den es anhand von Korpora und
spezifischen Kommunikationsbedingungen zu
ermittelt gilt, bevor dann in Kapitel 5 das Ver-
hältnis zwischen Norm und Variation illustriert
wird. In den beiden abschließenden Kapiteln (6
und 7) steht zum einen die Diskussion der Fak-
toren im Fokus, die zu sprachlicher Variation
führen können, zum anderen die diatopische
Variation im Standarddeutschen, wie sie z.B. in
Österreich, Deutschland und der Schweiz vor-
kommt. Darüber hinaus bietet der Band viele
Extras, wie z.B. Aufgabenteil, Glossar, Register
und Literaturverzeichnis.

Sandro M. Moraldo

C. Spieß – S. Tienken (Hg.), „Zeitschrift 
für Literaturwissenschaft und Linguistik“, 49,
2019, 2

Das vorliegende Heft von LiLi, das von Cons-
tanze Spieß und Susanne Tienken herausge-
geben wurde, ist dem Thema Sprachgeschichte 
als Kulturgeschichte – revisited gewidmet undd
setzt sich das Ziel, die Herausbildung einer kul-
turanalytischen bzw. kulturbezogenen Sprach-
geschichte, die sich mittlerweile in den letzten
zwei Jahrzehnten etabliert hat, darzustellen.
In der Einleitung wird auf ‚Kultur‘ als sprach-
wissenschaftliches bzw. sprachgeschichtliches
Untersuchungsfeld eingegangen; die Einzelbei-
träge zeigen dann Potenziale und Herausforde-
rungen einer linguistisch akzentuierten Kultur-
geschichte auf, indem sie einigen Schlüsselfra-
gen der Soziolinguistik historisch nachgehen,
wie z. B. den gesellschaftlichen Dimensionen
vom Sprachgebrauch, der Ideologisierung von
Sprache, der kulturellen Konzeptualisierung 
von Gefühlen.

Die sieben Beiträge behandeln jeweils die
Morphosemantik in den frühmittelalterlichen
Schultexten Notkers III. (Nicolaus Janos Raag),
das kulturelle Ordnungsmedium der Liste im
Mittelalter (Michelle Waldispühl), das Verhält-
nis zwischen Sprache und Musik in Gelegen-
heitskompositionen des 17. Jahrhunderts (Des-
sislava Stoeva-Holm), den Zusammenhang von
privater Schriftlichkeit und Beziehungsperfor-
manz in Frauenbriefen aus der zweiten Hälfte
des 18. Jahrhunderts (Angelika Linke), Phraseo-
logismen als Kulturdokumente im Nationalso-
zialismus (Carolin Krüger), deutsche Bezeich-
nungen für die beiden Deutschen Staaten 1949-
1989 (Charlotta Seiler Brylla) und schließlich 
feministische Sprachkritik (Hanna Acke).

Laura Balbiani



FACOLTÀ DI SCIENZE LINGUISTICHE E LETTERATURE STRANIEREFACOLTÀ DI SCIENZE LINGUISTICHE E LETTERATURE STRANIERE

L’ANALISI LINGUISTICA E LETTERARIAL’ANALISI LINGUISTICA E LETTERARIA
ANNO XXVII - 3/2019ANNO XXVII - 3/2019

ISSN 1122 - 1917

EDUCatt - Ente per il Diritto allo Studio Universitario dell’Università Cattolica 
Largo Gemelli 1, 20123 Milano - tel. 02.72342235 - fax 02.80.53.215

e-mail: editoriale.dsu@educatt.it (produzione)
librario.dsu@educatt.it (distribuzione)

redazione.all@unicatt.it (Redazione della Rivista)
web: www.educatt.it/libri/all




